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Programm

Ach du lieber Himmel! Fortbildung für LehrerInnen
Mittwoch, 15. März 2017, 15 Uhr
Die Fortbildung führt die TeilnehmerInnen durch die Aus-
stellung und stellt das museumspädagogische Begleit-
programm vor.

Von der Wiege bis zur Bahre. Ausstellungsführung
Sonntag, 19. März, 30. April und 25. Juni 2017, 14:30 Uhr
Die Führung lässt alte Bräuche und religiöse Vorstellungen, 
die mit den Stationen im Lebenslauf in Verbindung stehen, 
wieder lebendig werden. 

Mit der Hilfe von oben. Stadtführung 
Sonntag, 2. April und 11. Juni 2017, 14 Uhr
Der informative Spaziergang durch Wasserburg führt zu 
den Spuren religiösen Brauchtums an Häusern und in den 
Kirchen der Stadt und endet mit einem Besuch der Sonder-
ausstellung. 
Dauer ca. 1,5 Stunden, der Eintritt ist zu entrichten 
Treffpunkt: im Foyer des Museums 

Segenszeichen an Haus und Hof. Vortrag
Mittwoch, 10. Mai 2017, 19:30 Uhr
Heimatpfleger Ferdinand Steffan M.A. stellt Segenszeichen 
an Haus und Hof vor und wirft auch einen Blick ins Innere 
der Häuser. 
Sparkassensaal, Rosenheimerstr. 2, Wasserburg

Internationaler Museumstag
Sonntag, 21. Mai, 13-17 Uhr
Diesem Tag begeht das Museum mit vielen Führungen 
durch die Sonder- und Dauerausstellung. 
Eintritt Frei! 

Alle Führungen können auch gebucht werden! 
Tel: 08071 92 52 90

Dem Himmel so nah
Vom Leben in alter Zeit
8.3. bis 25.6.2017

Öffnungszeiten 
März bis April
Dienstag bis Sonntag 13 - 16 Uhr

ab Mai
Dienstag bis Sonntag 13 - 17 Uhr

Karfreitag, 14.4.2017 geschlossen 
Für Gruppen öffnen wir nach Vereinbarung auch gerne 
außerhalb der Öffnungszeiten.

Eintrittspreise 
Erwachsene 2,50 €
Gruppen ab 11 Personen 2,- € / Person
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler mit 
Schülerausweis sowie Schulklassen 1,- € / Person
Menschen mit Behinderung 1,- € / Person
Kinder bis 6 Jahre frei
Familienkarte 6,- €
Führungsgebühr 1,- € / Person

Kontakt 
Museum Wasserburg
Herrengasse 15
83512 Wasserburg a. Inn 
Tel. +49 8071/92 52 90
heimatmuseum@stadt.wasserburg.de  
www.museum.wasserburg.de



Für Schulen

Geschichten aus der guten alten Zeit (ab 2. Klasse)
 

Wir hören, wie Kinder früher gelebt und gespielt haben, 
wie es in der alten Schule zuging und dass die Betten und 
die Arbeit hart waren. Darüber hinaus entschlüsseln wir 
gemeinsam die alten Zeichen und Symbole wie das  
Marienmonogram und das Schratzlkreuz, die sich noch 
heute an einigen Orten finden.  
1,- € pro Schüler
 

Fortbildung für LehrerInnen
Mittwoch, 15. März 2017, 15 Uhr
 

Die Fortbildung macht die TeilnehmerInnen mit der Aus-
stellung vertraut und stellt das museumspädagogische 
Begleitprogramm vor.

Anmeldung und Buchungen unter: Tel. 08071 92 52 90

Die Ausstellung

Die Ausstellung erzählt vom Leben der einfachen Men-
schen im 18. und 19. Jahrhundert im ländlichen Oberbay-
ern. Dabei zeichnet sie den Lebensweg von der Wiege bis 
zur Bahre mit all seinen Stationen, Herausforderungen, 
Hoffnungen, Freuden und Gefahren nach. Auf diese Weise 
wird deutlich, welche Rolle den religiösen und mystischen 
Vorstellungen bei der Bewältigung eines unsicheren, durch 
harte Arbeit, Krankheit und Entbehrungen geprägten All-
tags zukam.    

Aber-/Glaube

Den Gefahren und Entbehrungen setzten die Menschen 
ihren Glauben an die himmlischen Mächte entgegen. Sie 
versuchten die Zukunft durch Formen der Wahrsagerei zu 
ergründen oder ihr durch Fürbitten, Votivgaben und magi-
sche Praktiken auf die Sprünge zu helfen.  

Volkskunst

Religion und Magie, Liebe und Leid haben ihren Nieder-
schlag in der oberbayerischen Volkskunst gefunden. Die 
Bilder der Heiligen finden sich auf leuchtenden Gemälden, 
auf Schränken und auf Wiegen. Die Magie wurde in Amu-
lette gebannt, Liebesschwüre in Wachs gegossen oder in 
hölzerne Löffel geritzt. Vom Leid zeugen die Votive in den 
Kirchen und Marterl am Wegrand. All das und vieles mehr 
ist in der Ausstellung zu sehen.


